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Ein Portfolio als Anlage zum Zeugnis erstellen
Im Bildungsbereich bezeichnet Portfolio u.a. eine Auswahl von Belegen, die einen Lernprozess, eines Individuums beschreiben bzw. dokumentieren. 

Ein Portfolio enthält Pflichtteile und evtl. Wahlteile eines Bildungsganges, die verfasst und mit den Lehrenden besprochen werden sollten. 

Portfolios dienen oft dazu, Lernerfahrungen und -erfolge systematisch zu erfassen. 

Ein Portfolio sollte von daher kein Instrument der Bewertung sein.

Es gibt verschiedene Arten von Portfolios. Zur Anlage an Zeugnissen können folgende Formen gewählt werden:

Das Arbeitsportfolio (Working Portfolio)

· Ausgewählte Lerngegenstände bzw. Arbeiten einer Schülerin/eines Schülers 

Das Beurteilungsportfolio (Status Report- bzw. Assessment Portfolio)

· Dokumentation von bestimmten Aufgaben und vorgegebenen Lernzielen im Kontext von Unterrichtssequenzen

· Nachweis von bestimmten Lernhandlungen (etwa kreative Techniken, Informationsrecherche etc.)

Das fächerübergreifende Portfolio (Interdisciplinary Unit Porfolio)

· Dokumentation fächerverbindenden und fächerübergreifenden Lernens zu einem bestimmten Lerngegenstand im Lernfeldkonzept

· Sammlung von Themen und Arbeiten, wie etwa Selbstorganisiertes Lernen, Arbeitsmethoden

· Sammlung von Inhalten zu einem Lerngegenstand oder Thema, dessen Untersuchungsgegenstand die Schülerinnen und Schüler selbst entwickelt haben

Das Portfolio ist in Typo und Layout möglichst einheitlich zu gestalten. Wesentliche Kriterien sind, Seiteneinrichtung, Seitenrand, Schriftart, Schriftgröße sowie Vollständigkeit, übersichtliche Gestaltung. 

· Werden die Lerngegenstände klar umrissen
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